
RISC 2013 —

Mathematische Bilder
c~ Univ.Pro[ Dr. Peter Paule

Das RISC kann auf em ereignis
reiches Jahr 2013 zurückbiic-ken.
Besondere Fe.iern mit zaihireic-h
erschienener Prominenz aus Poll
tik, Wirtschaft und Wissens€ha.ft
waren am Valentmnstag das i!~Jber
raschung sfest zum 70. Geburt.stag
von Prof. Bruno Buchberger und
im Juni die Eroffnung des neuen
RISC Zubaus.

Der 6oo rn2 groRe Neubau mit 390

~2 Bürofiäc-he ent.lang des Schlos

stei€hs bietet Platz fi!ir mehrere
Büros mit 31 Arbeirtspiätrzen, einen
Seminarraum f~r 40 Personen
und elne ,E-lectronic Libraiy’. Das
neue Gebäude ~‘Eigentumermn 1st
die JKU, Nutzer das RISC) konnte
aufgrund einer Fmnanzierungszu
sage des Landes Oberösterreich

~ti

Prof. Paule, J KU-Rektor R. Hagelauer, BM K. Kühtreiber, Prof. Buchberger,
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Dr. Clemens Raab, sub auspicils Promotion
dutch Bundespräsident Dr. Heinz Fischer
©Fotostudio Meister Eder

an Prof. Buchberger, der das In
stitut irri Jahre 1987 gegrundet
hat, realisiert werden. Der Zubau
1st angesichts eines dringenden
Platzbedarfs gerade zur reChten
Zeit fertig geworden. Zum Beispiel
ging irn März der neue FWF-Spezi
alforschun g sbereich ,Alg orithrriic
and Enumerative Cornbinatorics’
in Betrieb. Das vorn Osterreichi
schen Wissenschaftsfonds FWF
evaluierte und geforderte Exzel
len z-Forschun g sprojekt erlaubt die
Anstellung von acht neuen RISC
Nachwuchs-Forscherlnnen. Wei
tere Details dazu finden sich in,
vorigen iahresbericht.

Im akademischen BereiCh gab es
verschiedenste Highlights: Prof.
Franz Winkler wurde für 2 Jahre
zum Dekan der Technisch-Natur
wissenschaftlichen Fakultät der

Eugen Jost (Schweiz) und Prof. Paule, Workshop
,,Matheniatische Bilder”, Traurikirchen 2013
©Judith Raab

JKU bestelit; Clemens Raab schloss
im September sein Doktoratsstudi
um (Betreuer Prof. Paule) mit einer
Promotion sub auspiciis praesi
dentis in Anwesenheit von Bun
despräsident Dr. Heinz Fischer ab.

Insgesarnt gab 2013 an derJKU nur
zwei derartige höchste Auszeich
nungen. Wegen seiner herausra
genden Leistungen bekarn Prof.
Bruno Buchberger em Mathema
tik-Ehrendoktorat von der Uni
versität Genua verliehen. Mit den
Ehrendoktoraten der Universitäten
Nijmegen (NL,1995),Timisoara(RO,
2000), Bath (GB, 2005), Waterloo
(CDN, 2011) und Innsbruck (2012) ist
es bereits sein Sechstes! Im stren
gen Auswahlverfahren 2013 wurde
Prof. Paule (,,for contributions to
classical combin atorics, computer
alegbra, and symbolic compu



tation in combinatorics”) zum
,,Fellow of the American Mathe
matical Society (AMS)” gewählt.
Paule 1st einer von nur 6 österrei
chischen Wissenschaftlern unter
insgesamt 1175 AMS Fellows.

Abgesehen von den üblichen
akademischen Aktivitaeten in
Forschung und Lehre ist die
öffentliche Vermittlung von
wissenschaftlicher Arbeit em
Grundanliegen von RISC. So gab
es im April em volles Haus bei der
,,Schlossuniversität” zum Thema
Mathematik im Hagenberger
Gemeindesaal.

Paules Vortrag ,,Mathematik —

Von einer Geheimwissenschaft
zur Schlusseltechnologie” führte
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Pythagoräische Spielereien

mehr als 100 interessierte Besu
cherlnnen durch eine mathema
tische Zeitreise von Pythagoras
zur modernen Grundlagenfor
schung.

Besonders hervorheben möchte
ich einen Workshop für Studie
rende, welchen ich im Sornmer
2013 an der Internationalen
Akademie Traunkirchen auf
Einladung des Präsidiums (Prä
sident Prof. Anton Zeilinger und
Vizepräsident Prof. Erich-Peter
Klement) organisieren durfte. Als
roter Faden für verschiedenste
Präsentationen und Gruppenar
beitsprojekte diente das Therna
,,Mathematische Bilder”. Bilder
— vor allem mediale — dorriinieren
unseren Alitag und bestimmen
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unsere Wahrnehmung. Im Ge
gensatz zu dieser omnipräsenten
Bilderfiut 1st die Mathematik,
wie z.B. bei meinem Vortrag irn
Rahmen der ,,Schlossuniversität”
ausgefuhrt, eine in, wörtl;ic-hen
Sinne unsichtbare Schlüsseltech
nologie unserer rriodernen Gesell
schaft. Ziel des Workshops war es,
verschieden.ste As~pekke der Bezie
hung zwi.sc-hen Mathemat4k u~rid
Bud zu d4skutieren u~nd z~u bear
beiten. Neben Prof. Klernent konn
te ich prominente Mitst.re.iter
aus dem Ausland gewinnen.: Prof.
Konrad Polthier (PU BerlinF~, em
Spezialist für geomet.rische Visu
alisierung, de~r au4int.ernationa-
len mathemat.isc-hen Filrnfestivals
bereits zahlreiche Preise erhalten
hat, und Eugen Jost, em internati

onal höchst renornrnierter Künst
ler, der sich besondere Verdienste
bezuglich des anschaulich Ma
chens von Mathematik erworben
hat. Beispielsweise hat er für die
Deutsche Mathernatische-Ver
emnigung (DMV) mathernatische
Kalender entworfen, welche
weltweit Beachtung fanden. Für
den diesj ähri gen J ahre.sberi cht
hat Eugen Jos-t freundqicherweise
gleich rnehrere seiner Bilder zur
Verfügung gesteilt. Eine Buchbe
sprechung zu seine-rn neuesten
Buch ,, Beaut~iful G eorn et.ry” (mit
Eli Maor) im Scientific American
sagt: ,,The result is a book that
stimulates the mind as well as
the eye.” Vielleicht geht es Ihnen
beim Betrachten seiner Bilder
ähnlich?
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Pythagorãische Spielerel Fibonacci meets Pythagoras


